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Breslauer Kreisblatt. 


: Bekanntmachungen. 
Die Orts⸗Gerichte derjenigen Dörfer des Kreiſes, in denen ſich Schiffer 
befinden, werden hiermit angewieſen, diejenigen Individuen, welche das 
Schiffer⸗Gewerbe betreiben, und in dem Zeitraume vom 1. Januar 
1821 bis ult. Dezember 1825 geboren ſind, mithin in dieſem Jahre 
zur Muſterung kommen, in die ihnen zugehenden Formulare einzutragen, 
demnaͤchſt aber die genannten Individuen am 30. d. M. Donnerſtags 
Morgens punkt 9 Uhr in dem, in der Tauenzienſtraße hierſelbſt belege⸗ 
nen Zahnſchen Kaffee-Hauſe, durch den Scholzen oder einen Gerichts⸗ 
mann zu geſtellen, an dieſem Tage auch die Liſten mir zu uͤbergeben, 
bei deren Anfertigung die Verfuͤgungen vom 1. Juni 1842 (Kreisblatt 
pro 1842 Nro. 23) und vom 3. Mai 1843 (Kreisblatt pro 18438 
Nro. 18,) wohl zu beachten find. a 
Sollte ein oder der andere militairpflichtige Schiffer nicht am Orte 
anweſend ſein, ſo muß deſſen Herbeiholung ſofort erfolgen; denn fuͤr 
das puͤnktliche Erſcheinen Aller ſind die Ortsgerichte ſelbſt verantwortlich. 
Breslau, den 9. Januar 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


— 


Bei Erlaß der Beſtimmung des Koͤniglichen General-Poſt-Amtes vom 
30. November a. p. (Amtsblatt 1844 Stuͤck 52 pag. 319) nach wel⸗ 
chen den Landbewohnern Geldbriefe bis zu 10 Kthl. durch die Landbrief⸗ 
träger ſogleich zugeſtellt werden ſollen, iſt außerdem beſtimmt worden, 
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daß die Auslieferungs⸗Scheine von den Dorfgerichten polizeilich atteſtiert 
werden ſollen. i 85 f 

Es iſt ein Fall vorgekommen, daß ein Gerichts⸗Scholz für Ber 
ſcheinigung ſolcher Auslieferungs-Scheine il, Sgr. bis 5 Sgr. verlangt 
hat. In ſolchem Falle wuͤrde den Geldempfaͤngern die Wohlthat des 
ermaͤßigten Briefporto's verloren gehen. 

um aͤhnlichen Mißgriffen zu begegnen, gebe ich den Dorfgerichten 
des Kreiſes auf, die qu. Auslieferungs-Scheine ohne alle und jede Gr 
buͤhr reſp. Koſten, d. h. umſonſt amtlich zu beſcheinigen. - 

Breslau den 10. Januar 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff⸗ 


Die Königliche Hochloͤbliche Regierung hat den Dominien Schönborn 
und Klein Oldern, Duͤrrjentſch, Brocke und Ottwitz die Anlage einer 
wilden Faſanerie bewilliget, da die Feldmarken der genannten Dominien 
zu dem beabſichtigten Zwecke angemeſſen und guͤnſtig ſind, wovon ich die 
angrenzenden Communen mit Hinweiſung auf die Strafbeſtimmungen det 
für Schleſien geltenden Jagd- und Forſtordnung vom 19. April 1756 
und deren Declaration vom 13. October 1774 wegen des verbotenen 
Schießens der Faſanen, in Kenntniß ſetze. f ö 5 
Gleiche Bewilligung zur Anlage einer Faſanerie hat auch das De 
minium Marſchwitz Kreis Neumarkt erhalten, und gilt Obiges ebenfalls 
fuͤr die Communen dieſſeitigen Kreiſes, welche mit Marſchwitz grenzen. 
Breslau den 10. Januar 1845. Königl. Landrath, Graf Königsdorff. 


Die von den Gemeinden des Kreiſes eingehenden Gemeinde-Rechnungs“ 
Abnahme ⸗Atteſte find theilweiſe nicht der Vorſchrift gemäß angefertigeh 
und muͤſſen den betreffenden Communen zum Oefteren zur Umarbeit zu— 
ruͤckgegeben werden; weshalb ich nachſtehendes Schema mittheile. 

Wuͤrden von den Gemeinden die Formulare zu den Gemeinde-Rech⸗ 
nungen aus der Buchdruckerei des Herrn Lucas, Schuhbruͤcke in der 
Schildkroͤte entnommen, bei welchen Formularen jetzt dies Atteſt zu 
bloßen Ausfuͤllung beiliegt, wuͤrden die Differenzen nicht vorkommen, und 
empfehle ich ſonach den Gebrauch dieſer Formulare. Das Atteſt mu 
auch von dem Dominio mit unterſchrieben ſein. 
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A Schema: N 
Nachdem die Allerhoͤchſt verordnetermaßen angefertigte Gemein Rech⸗ 
nung des Dorfes g 
; Kreiſes, als vom tften Januar 184 
bis ult. December 184 zur Herrſchaftlichen Abnahme vorgelegt 
worden: ſo wurde ſolches dato in Gegenwart der Gerichte dieſes Orts, 
ſowohl in Anſehung der verrechneten i 

innahme ad | Rthlr. Sgr. Pf. 
als auch der Ausgabe mit Rthll. Sgr. Pf. 
genau durchgegangen und gleichwie ſothane Rechnung durchgaͤngig rich⸗ 
tig und nichts dabei zu erinnern befunden worden: alſo wird ſolches 


von Herrſchaftswegen hiermit gehoͤrig atteſtirt. 


den ten 184 
(L. S.) Das Dominium. (L. 8.) Das Dorfgericht. 
Breslau den 10. Januar 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


— 
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m 9. huj. des Nachmittags wurden von dem herrſchaftlichen Schaffer 
zu Grunau nahe an der Schmortſcher Grenze friſch abgehauene Stangen 
von verſchiedenen Holzgattungen gefunden, welche der rechtmaͤßige Eigen: 
hümer bei dem Dominio Grunau in Empfang nehmen kann. 
Breslau den 10. Januar 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
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Steckbriefe. 


Der unterm 30. October v. J. von dem Kommando des Fuͤſelier⸗Ba⸗ 
taillons zu Schweidnitz nach verbüßter Strafe nach Breslau entlaſſene 
Landwehrmann Friedrich Guͤnther, iſt bis jetzt hier am Orte nicht zu er⸗ 
mitteln geweſen, und veranlaſſe ich die betreffende Ortspolizei-Behoͤrde 
es Kreiſes, Falls p. Guͤnther im Kreiſe Breslau lebt, mir von deſſen 
gegenwaͤrtigem Domicil Nachricht zu geben. N 


Der Dienfttness Gottlieb Zenker von Graͤbſchen hat ſich vom Neujahr 
ab bei dem Gerichts⸗Scholzen Schoͤnfelder zu Schoͤnborn vermiethet, 


und den Dienſt eigenmaͤchtig wieder verlaſſen. 
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Die betreffende Ortspolizei⸗Behoͤrde hat den p. Zenker, da ange⸗ 
nommen wird, daß ſich derſelbe anderweit vermiethet hat; in den Dienſt 
des p. Schoͤnfelder zuruͤckbringen zu laſſen. 


Es iſt mir der gegenwärtige Aufenthaltsort des Tagearbeiter Leopold 
Taube, welcher bis zum 21. Decbr. a. pr. in der Zuckerſiederei zu Groß 
Mochbern gearbeitet hat, zu wiſſen noͤthig, und ſehe ich der Anzeige der 
betreffenden Ortspolizei-Behoͤrde entgegen, Falls p. Taube im hieſigen 
Kreiſe domiciliret. 

Breslau den 8. Januar 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Aufgehobene Steckbriefe. 


Der Steckbrieflich verfolgte Canonier Otto Hahn iſt durch die hieſige 
Polizei⸗Behoͤrde aufgegriffen und an die 5. Fuß⸗ Compagnie 6. Artille-⸗ 
rie⸗Brigade abgeliefert worden. 


Der beruͤchtigte Herumtreiber, Schifferknecht Auguſt Leber alias Zechel 
auch Gornig aus Meleſchwitz iſt ergriffen und wegen Landſtreicherei zur De⸗ 

tention im Korrektionshauſe in Schweidnitz verurtheilt worden; weshalb der 
Steckbrief v. 19. Debr. v. J. Kreisblatt Nro. 51. hiermit aufgehoben wird. 
Breslau den 9. Januar 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff, 
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Anzeigen. f Bei dem Dominium Dürrjentſch Rehen drei 
ganz brauchbare 5-Gjährige Zugochſen zum Verkauf, 
Ein braun und weiß geſleckter Vorſtehehund — — N 
fand ſich am 4. d. M. auf dem Wirthſchaftshofe Beim Dominium Brocke können noch einige 
zu Gnichwitz ein; derſelbe kann gegen Erſtattung Arbeits⸗Familien mit guten Zeugniſſen versehen, 
der Koſten daſelbſt vom Eigenthümer in Empfang ihr Unterkommen finden. 
genommen werden. $ 


Junges Schwarzvieh 

Beim Dom. Weſſig iſt die Mllchpacht von iſt bei dem Freigute zu Niederhof zu verkaufen. 
einigen zwanzig Stuck Kühen, gleich oder auch i 
erß nach Umftänden, vom 1. Apail o, ab, zu vergeben. 


Druck von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke M 32. 


